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Jahreshauptversammlung
der Initiative Rodachtal

Bad Rodach/Hildburghausen –
Vertreter der Mitgliedsgemeinden
aber auch Gäste sind am Freitag, 6.
Juli, um 17.30 Uhr, im Haus des Gas-
tes in Bad Rodach herzlich willkom-
men zur Jahreshauptversammlung
der Initiative Rodachtal. Neben ei-
nem Rückblick und Ausblick des Vor-
sitzenden der Rodachtal-Initiative,
Hendrik Dressel, stehen Ideenwerk-
stätten in vier Themenfeldern auf
dem Programm. Mit „Kultur im
ländlichen Raum“, „Mobilität im
ländlichen Raum“, Soziales Mitein-
ander und soziale Versorgung im
ländlichen Raum“ oder „Sicherung

der Nahversorgung im ländlichen
Raum“ beschäftigen sich die Werk-
stätten – parallel. Jedes der Angebote
beginnt mit einem Inputvortag. Da-
bei geht es beispielsweise umd ie
„Kultur des Miteinanders“, den
„Kombibus und integraler Taktfahr-
plan“, „Das Projekt Hallo Nachbarn“
und das Konzept der DORV-Zen-
tren“.

Im Anschluss an die Werkstattar-
beit werden die Ergebnisse im Ple-
num diskutiert. Es besteht weiterhin
an diesem Abend die Möglichkeit für
Gespräche und Erfahrungsaustau-
sche in lockerer Atmosphäre.

Straße wird zum
Lindenfest gesperrt

Sachsenbrunn – Vom 7. bis 8. Juli
wird an der Tanzlinde Sachsenbrunn
das 11. Lindenfest gefeiert. Aus die-
sem Grund ist eine Teilstrecke der
B281 Eisfeld-Saalfeld, beginnend
nach der Abzweigung Richtung Wei-
tesfeld bis zur Kreuzung B281a (ehe-
mals Gasthaus Kahr) von Samstag, 7
Uhr, bis Montag, 16 Uhr, für den öf-
fentlichen Verkehr gesperrt. Deshalb
muss (für die Strecke nach Weitesfeld
und Neuhaus) über Eisfeld gefahren
werden. Weiterhin sind die Ortsstra-
ßen Hirschendorfer Straße (ab Ab-
zweig Schulstraße), Forsthausstraße
und Röstensteig gesperrt. Dort ist die
Benutzung nur für Anlieger möglich.

Harzer: Hinweis für
Biker auf Fahrbahn

Hildburghausen – „Wie in Birken-
feld auf dem Radweg werden auch in
Ebenhards Warnhinweise auf der
Fahrbahn für Radfahrer angebracht,
um noch deutlicher auf die Gefah-
renstelle hinweisen.“ Das erklärte
Bürgermeister Steffen Harzer am
Dienstag in der Sitzung des Bauaus-
schusses und reagierte damit auf die
jüngst passierten schweren Unfälle
durch Querrinnen auf diesem Rad-
weg. Am Dienstagmorgen hatten
sich auch Mitglieder der CDU-Frak-
tion des Stadtrates ein Bild vor Ort
gemacht und deutlich sichtbare Hin-
weisschilder gefordert, um künftig
schwere Unfälle zu vermeiden. ng

Sven Gregor:
„Möchte

Erwartungen
erfüllen“

Die Stadtratssitzung im
Eisfelder Rathaus am
Dienstag stand im Zeichen
des Bürgermeisterwechsels.
Der Neue, Sven Gregor,
hielt seine Antrittsrede.

Eisfeld – Nachdem er den Amtseid
geschworen und Glückwünsche
empfangen hatte, bedankte sich der
neue Bürgermeister für den freundli-
chen Empfang im Rathaus. Die offi-
zielle Amtseinführung mit der sym-
bolischen Schlüsselübergabe fand
bereits am vergangenen Sonntag
statt. „Ich habe das Gefühl, dass ich
hier im Rathaus willkommen bin“,
so Gregor. „Ich möchte das Bürger-
meisteramt nicht nur als Beruf, son-
dern als Berufung ausfüllen.“ Gregor
möchte durch seine Arbeit überzeu-
gen. Er sei sich sehr wohl bewusst,
dass er kein leichtes Erbe antrete,
denn die Erwartungen der Eisfelder
seien hoch. Die Aufgaben in den
nächsten Wochen und Monaten, so
der Bürgermeister, seien nicht ein-
fach, aber dennoch lösbar. So ist für
ihn vor allem auch eine intensive
und konstruktive Zusammenarbeit
mit den Bürgern wichtig.

An die Stadträte gewandt, fuhr
Gregor fort: „Ich bin davon über-
zeugt, dass sich der Erfolg nicht nur
an einer einzelnen Person festma-
chen lässt. Erfolg bedeutet immer das
gute Zusammenspiel vieler unter-
schiedlicher Personen, die auf ein ge-
meinsames Ziel hinarbeiten und ei-
nen gemeinsamen Weg gehen. Des-
halb setze ich auf ihre Kooperation
und auf ihre Mitarbeit im Interesse
unserer Stadt Eisfeld und ihrer Orts-
teile Harras, Waffenrod-Hinterrod
und Hirschendorf.“

Gemeinsam gestalten
Wäre das Leben ein Wanderweg,

so gehöre Sven Gregor zu den Wan-
dergesellen, die von einem bekann-
ten Weg an eine Kreuzung kommen
und nun eine neue Richtung ein-
schlagen würden. In diese neue Rich-
tung möchte der Bürgermeister mit
den Stadträten zusammen gehen
und gemeinsam Neues gestalten.
„Gestalten heißt für mich nicht nur,
selbst Impulse zu setzen und kreativ
zu sein, sondern es bedeutet für mich
auch, aktiv zuzuhören, offen sein für
Neues sowie sachlich und konstruk-
tiv zu diskutieren, um dann, in ei-
nem Team, gemeinsam eine gute
Entscheidung zu treffen.“

Inhaltlich sieht Bürgermeister Gre-
gor die Stadt vor vielen neuen He-
rausforderungen. Dabei denkt er an
den demografischen Wandel, an den
Natur- und Umweltschutz, an die

jungen Familien oder auch an die Ju-
gendarbeit und die Schul- und Aus-
bildungssituation, an die wirtschaft-
liche Entwicklung, an die Stadtent-
wicklung und den Hochwasser-
schutz. Diese Liste wäre beliebig er-
weiterbar. „Stillstand bedeutet Rück-
schritt“, so Sven Gregor. Stadträte
und Bürger hätten sich in der Ver-
gangenheit Gedanken gemacht, was
in Eisfeld verbesserungswürdig sei
oder wie Eisfeld auf die Zukunft vor-
bereitet werden könnte. Es gibt
„viele ähnliche oder gleiche Ziele“,
so Gregor, nur der Weg zum Ziel sei
dabei nicht definiert. Dieser undefi-
nierte Weg solle von den Stadträten
als gemeinsame Chance begriffen
werden, „um daraus ganz konkrete
Projekte zu formulieren und zum
Wohle unserer Bürgerinnen und Bür-
ger, diese zeitnah und unbürokra-
tisch auf den Weg zu bringen“. Pro-
jekte seien in der Vergangenheit be-
reits auf den Weg gebracht worden,
aber es gibt noch vielfältige Wün-
sche der Bürgerinnen und Bürger.
Stellvertretend nannte Gregor dabei
den Freizeit- und Bewegungspark.

Ziele im Auge behalten
Natürlich ist sich Sven Gregor im

Klaren darüber, dass auf dem ge-
meinsamen Weg durchaus auch Stei-
ne liegen können. „Wichtig ist, dass
wir unser Ziel niemals aus den Augen
verlieren.“ Und so schloss er vor den
Stadträten und den Gästen – unter
ihnen auch Sachsenbrunns Bürger-
meister Mike Hartung – mit den Wor-
ten: „Ich fordere Sie auf, lassen Sie
uns diesen Weg gemeinsam gehen
und wenn es auch manchmal schwer
sein wird. Es wäre doch toll, wenn
wir in sechs Jahren sagen könnten,
wir sind alle gemeinsam diesen Weg
gegangen und dabei ein gutes Stück
vorangekommen.“

Im weiteren Verlauf der Stadtrats-
sitzung kam es zur Neubesetzung
von Ausschüssen. Dies machte sich
durch den Rücktritt von Franziska
Heintz als Stadträtin erforderlich. So
wurde Tino Schmierer Mitglied im
Bauausschuss anstelle des bisherigen
Ausschussmitgliedes Brigitte Pli-
ckert, die den freien Sitz im Kultur-
und Sozialausschuss besetzt. Weiter-
hin wird Tino Schmierer stellvertre-
tendes Mitglied für Dorothee Plickert
im Wirtschafts- und Grundstücks-
verkehrsausschuss. Diese Ausschuss-
Veränderungen innerhalb der Partei
Die Linke waren eine Information
für die Stadträte zur Kenntnisnahme,
eine Abstimmung oder Beschlussfas-
sung war dabei nicht notwendig.

Vor der Sommerpause – am 18. Juli
– werden sich die Stadträte wieder
treffen. Dann soll der Nachtrags-
haushalt beschlossen werden. kwf

Der Präsident des Stadtrates Heiko Hofmann (l.) ist ebenfalls einer der ersten,
der demneu vereidigten Bürgermeister SvenGregor gratuliert. Foto: kwf
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Wir lieben Lebensmittel.

App zum Kochen.

Markenvielfalt – unschlagbar günstig!

Die EDEKA-App zum Einkaufen, Entdecken und Spaß haben.
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Havana Club
Añejo 3 Años
Rum, 40% Vol.
0,7l Flasche
1l = € 15,70

Mövenpick feine
Eiscreationen oder
Gourmet Edition
versch. Sorten, tiefgefroren
850ml / 900ml Packung
1l = € 2,61 / € 2,47

Ariel Waschmittel
versch. Sorten, z.B. Pulver
70WL, 1WL = € 0,18
XXL-Pack

Colgate Komplett oder
Dentagard Plus
Zahncreme
versch. Sorten
75ml Tube
100ml = € 1,32

Heinz Tomato Ketchup
500ml Kopfsteherflasche
1l = € 2,98

Kraft Philadelphia
versch. Sorten und Fettstufen
175g Becher
100g = € 0,50

Grünländer*
deutscher Schnittkäse
versch. Sorten und Fettstufen
100g im Stück

12.75SIE SPAREN
20%

10.99SIE SPAREN
15%

Riesige Rezeptauswahl

Aktuelle Angebote

Persönliche
Einkaufsliste

Jacobs Meisterröstung
oder Onko Kaffee
versch. Sorten
vakuumverpackt
500g Packung, 1kg = € 7,38

Jetzt gratis
downloaden!


